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Anlage 5 zur GRDrs 902/2013
Stellenschaffung
zum Stellenplan 2014

	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),
Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktions-
bezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	610.0301.035 

610.0301. …
	Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung
	EG 12
	Verkehrsplaner/-in
	0,5

	KW

01/2019


	37.750 €


1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird zusätzlich zur mit Vermerk KW 01/2016 bestehenden halben Stelle für das Parkraummanagement, eine weitere halbe Stelle wegen der Ausweitung des parkraummanagements entsprechend der GRDrs 317/2013. 

2
Bedarf

2.1
Anlass

Im Stadtbezirk Stuttgart-West wurde am 1. März 2011 das Parkraummanagement eingeführt. Das Projekt konnte von Seiten des Amtes für Stadtplanung und Stadterneuerung konzeptionell bisher mit einer 0,5 Stelle (KW 01/2016) vorbereitend sowie begleitend betreut werden. 
Aufgabe des Amtes für Stadterneuerung und Stadtplanung bei der Ausweitung des Parkraummanagements ist neben der Betreuung bei der Erstellung des Konzepts vor und während der schrittweisen Ausweitung des Parkraummanagements eine sehr umfangreiche Öffentlichkeits- und Gremienarbeit, ohne die in den betroffenen Stadtteilen keine breite Akzeptanz für das Vorhaben zu erwarten ist. 

Für die Ausweitung des Parkraummanagements (s.a. GRDrs 317/2013 mit Ergänzungen) sind folgende Einführungstermine vorgesehen:  
1)
Bezirke Mitte und Nord:
Oktober 2015
2)
Bezirk Süd:
Juni 2016

3)
Bezirke Ost und Bad Cannstatt:
November 2017
Für die Einhaltung dieser Termine sind die vorhandenen Personalkapazitäten nicht ausreichend.

3.1
Bisherige Aufgabenwahrnehmung
Für die Betreuung der Bereiche S-West und Hospitalhofviertel stand bislang eine 
halben Stelle zur Verfügung.

3.2
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffung

Für die konzeptionelle Betreuung in Vorbereitung und Begleitung der Erweiterung des Parkraumkonzepts auf andere Bereiche der Stadt stehen, über die vorhandene 50% Stelle hinaus, keinerlei Personalkapazitäten zur Verfügung. Mit diesen knappen personellen Ressourcen kann eine sachgerechte Bearbeitung nicht erfolgen. Die zu einer erfolgreichen Umsetzung ebenfalls dringend nötige Öffentlichkeits- und Gremienarbeit könnte ebenfalls nicht in erforderlichem Ausmaß durchgeführt werden.
4 Stellenvermerke
KW 01/2019
